
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Blinde Kuh (von Antje Lachmann, Ziko van Dijk, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Blinde_Kuh&oldid=56797)

Blinde Kuh oder Blindekuh ist ein  für Kinder. Man kennt es

schon aus dem Alten Griechenland oder von anderen .

Beim Spiel werden einem Spieler die Augen verbunden. Dieser Spieler versucht

dann, die  zu fangen, obwohl er sie nicht sehen kann. Hat

er jemanden gefangen, bekommt dieser dann die 

verbunden und muss suchen. Es gibt viele Arten, dieses Spiel zu spielen. Zum

Beispiel muss man alle anderen Mitspieler fangen.

Früher haben auch  Blinde Kuh gespielt. Das war für sie

interessant, weil sie einander anfassen konnten. In der 

wurde so etwas nicht immer gerne gesehen, darum war das Spiel manchmal auch

verboten.

Es heißt wohl „ “, weil bei diesem Spiel früher eine Kuh-

Maske mit verschlossenen Augenlöchern benutzt wurde. Der Spieler hinter der

 war dann wie ein Dämon, der die Menschen mit seiner

Blindheit anstecken und sich erlösen wollte.

Im  ist es manchmal schwierig, etwas zu finden. Dafür hat

man Suchmaschinen wie zum Beispiel die von . Sie

kennen alle oder viele Websites.

Für Kinder gibt es eine , die „Blinde Kuh” heißt. Sie besteht

seit dem Jahr 1997. Die , die man hier findet, sollen für

Kinder geeignet sein, die zwischen sechs und zwölf  alt

sind.


